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Donnerstag, Febr. 20,1^7^-

Reue Anzeigen. Folgende neue An-
zeigen erscheinen in der heutigen ?StaatS-
jeltung", aufweicht wir unsere Leser aufmerk-

sim machen
Blamen-Sübeee-Ia! Beck.
Parinershtv-Auflösang-Foetneeu. Schweitzer.
SderiffS-Prollam-tion-H. I. Shäfer.
B-il-nal?Staate,eilung.
Einleal<Loc Schell.
Dankabstallung-I.'
Dankadstattang-Nlngtr.

Eintracht Loge,
No. , I. L. F.

ffp deS 'uen Grades sind, dlcn/dieimit zur Nach-
richt dah der Unterzeichnete am Mittwoch, den
20 Februar, ISN, in der Halle der ?Einteacht-
Voze" den ?N et ekk a - Grad" auStbetlen
Wied. Alle besagter .Lblie, alle

W m/F. S che 11. R. G. L.,
HaeiiSburg, F,binar. 2, läls.

Fener tu Dauphin.? ortgen

Montag Morge brannten die Odd - Fellows
Halle, sowie W. Ige'S Schuhsiore und Dr.
Umbergei'S Osfice InDauphin, diesem lount?

DaS ist echt.-Redet üder euren Nach-
bar, beleidigt seine Tochter und schimpft iidcr

seine Söhn, ? dann geht nach der Kirch und?

Schwere Strafe. Za diel Jahren
Gefängniß und slt>oo Geldbuße ff am 15,

Sehweite vorwärts.?E heißt, daß

Erlr,°Pa.

2t>o Einwohners E hat einen Bürgermeister,

czst'S Ntägiieh 7-Sin Wcchsrlblatt ans

gr junge Dame, welche bereit di zum letzten

nächst?

Da hat man'S.?Da Städtchen Rew-
Brtxdton t Braver lount hat sich, wie ge-

welcher seit midieren Wochen eine Handorgel
an der Ecke der Dritten nd Mail! Straße hier
drihte, starb am Mcntag tn Folge einer Eikal-

Soldaten, die Ihr Leben füi ihr Vaterland op-

bare Weit,

Ein Kiastiiockit -Kräzckc. Zu
den gemüthlichste und schönsten Vergnügtin-

Der LLste A-cbrar.?Nächsten Sam-
stag istberGibuitSlagGe. Washington S,
de edlen Patrioten und Vater sei vateiian-
ta. Wie ganz anbei ist r setzt als wie da-
mals, wo Wasliingtcn die Geschicke dieser Re-
publik leiiei; zur Zeit, als ncch wahre Teeuc
und ächte Doieriantsiiebc die Herze dS Volte
mnd seiner Beamten beleelletz Diese einst s-
gioreeiche Republik, was ist ste jetzk( In den
Händen einer Bande Blutsauger, Räudir und
Schwindirr, dir um dr allmächtigen Dollar,
willen alle ausdiele, dessen Unlergang frühe
oder spater herbrizuführrn. Möchte doch der
Geist Washington' da Volk ermahne, seine
Freiheit besser zu wahre, und sich nicht in
den Abgrund de Verdrrtrn ,u stürzen!?Od

der Tag auf rinr desondrie Weise hier grfeirel
eiden iib, könne wir nicht sagen, da wir

Grit.?Vor einigen Tagen kam ein Bürger
dieser Stadt, der zu jeder Zeit sein ?SchnäppS-
chen" oder Glas Bier gerne trink, in eine
Saison, und lieg sich mit einem Gla Bier
bediene. Während der Unterhaltung mir der
Wirthin (dir Wiiih selbst war gerade ab-

gegen die WirlhehauS-Llzensen stimmen würde,
wen e zur Wahl käme. Die Wirthin welche
lM im selben Augenblick ein Blas Bier vorge-
stellt hatt-, nahm dasselbe or seiner Nase hin-
weg. indem sie sagte - ?Nun, dann ist'S tesser,
Sie trinken auch diise nicht, und von nun an,
könne Sie ei solch, wehr hie, bekommen."
Der virlappte und heuchlerisch Waffe,simpel
stand da, al od er cm ?Donur," getroffen
worden wäre, packte seine Siedensachen zusam-
Nie, und aing wie ei geschossener Pudel zur
Thüre hinaus.

ZerstöreudetZeuer inTyroue.?
H. H. Kap' gedehnte, mit Dampf detrie-

am lehienDonnerstag giüh gänzlich durch geu-
er zerstört. Nur duich die große Mühe und
Eifer der geuerleuie nd Bürger wurden die

nahe stiher dln Gebäude von eine ähnlichen
Schicksal gerettet. Der Verlust ist auf 500,-
000 veranschlag, oron dl Hälfte dnrch er-
fichening gedeckt st. ?Da geue entstand zu-
fällig.

IWyoming soll Dienstmädchen <5B

Rrcht hatt?, srdenSonniag spazierenzfahren.

Die Bcrrdigung de Goo. Geartz.

Donnerstag "großer geie,ltihl-it und Pomp
brerdigt. Die Uedrrreste drs Brrftoibenea wa-

ren Tag zuvor im lapitol - Gedäude anSge-
siell, un on wrnigftrn 11.000 Mensche
besucht. Der Sarg stand in der Halle de
Repräsentantenhauses auf ein Paradebeit,
wenige Schritte vom Stuhle dr Sprecher

entsernt. Da Innrre dr Sarge war mit

Sckde grsüttert, und reichlich milBlnmenkrän-
zrn nzirrt j Krruir, Anker, Stirne und Bou-
queis, aus seltenen und wuupeivvllrn Blume
liseriigt, brdrcktl densribrn.

Drm Berblichrnen war rin schwarzrr Anzug

angethan und srine Gesichtszüge waren so re-
gelmäßig und natürlich, als rb er schlirse.
Man ist jrtzt der Ansicht, daß wen gleich Wie-
derdrlebungSviisuchr angewandt worden wäirn,

können. (Diese Ansicht läßt Indisscn dir Poll

t. B chi i L ch id ch

Trotz de tiefen Schnees, welcher in der

Nacht gefallen war, wurde die Leichenfeier den-
noch st,eng nach dem veröffentlichte Programm

TraurrhauS, und ging nach drr PreSbolerianir
Kirche am MaikrtSquare, wo dir Ehrt. Pfr.
Robinson di Leichenrede hielt.

Nach Beendtgung de Gottesdienste soimir-

Marllstraße hinunter bis zur l tte, und on

da hinaus bis zum Eemeiar, begleitet von mih-
reren Soldaten - Compagnien, de Temprlitl-

Löwen de Tages.
(Daß die Hinteaansetzung der Weißen tn der

Parade großen Unvtllrn unter dem Palnkam
hervorrief, läßt sich Wohl brnken. Si 'Freund
einte jedoch, e sei dieß ganz am Platze.
?Sehen Sie", sagte er, ?di-Neger haben große

Wie gestehen, diese philosrphische Weisheit
unsres Freunde leuchtete un vortrefflich ln-
so daß wir dem Shicf Maischall, Gen. Jordan
die Bevorzugung der Herren Neger nicht so sehr
übel henleit konnten.)

ist jetzt ni mehr unter drn Lebenden. Die
Erdr deckt alle Mängel und gehlcr rinr Min

Wir rrsehrn aus mehierrn Blättern, baß

Dirsr Angabe ist höchst lächerlich, Hr. Beaiy

noch ehr rr starb, und srine Gattin eihäll jetzt

Gesellschaft, in wilchrr er sein Lebr versichert
hatte.

Ei alter Geschäftsmann an ei-
nem nrnc Play. Wie aus einer An-

k Schweitzer, rinr nrue Vrikaufsstand im
obkren Markthau am Market Square üder-
nommrn (dem früheren grgrnüber), wo cr nach
wie vor seine Kunden drbirncn wirb. Daß Hr.
Schweitzer riner unsrrr besten und tüchtigsten
deutschen Mitzger, und dabei s.dr zuvolkom-
inend, prompt und reell ist, wissen Alle, weiche

Poll de SuSeiuehantia Stam-
mes. Aus einer SinlatungS-Kaii eiche

Stamm, Neo. 12 de U. O. R. M." aus
Morgen (greiiag) Abend den Asten Fe-
bruar, rine Bali i Brant'S Hall, adhaiirn
wird. Irbrr, trr schon fiührr Gelcgrnheit
haitr, rinrm von diesem Stamme veranstalteten

befriedigen wird, dafür tu, gen die tüchtigen
Männer, die an der Svitze dr Unternehmens
strheii. Sine freundliche Einladung ergeht an

Besuche.?br. Christian Hirueise,
(Schwager der Herren Duttenhoser nd Häp-
perle von hier,l und Gen. John g. Bal-
lier, beide von Philadelphia, deehrle un
während der letzten Woche mit Besuche. (Ir-
gend in Waffe,simpel in Philadelphia, wollte
or einigen Tagen Hrn. Hirneise bewegen, sich
an ine Temperenz Loge anzuschließen, allein
der Wasserapostel wurde aus ein höchst höfliche
Weise heimgeleuchtet, da Hr. H. ihm ganz
trocken erklärte, daß er Herr inseinem eignen
Hause, und noch fähig genug sei, sich seltst zu
mäßigen, ohne mit einem Strick um den Hai
wie da dumme Bieh, von eine Hausknecht
an den Wassertrog geführt zu weiden!) gerne,
deehrte un auch Hr. I.g riedrtch Schö -

derger von Marietta mlt rinem Besuche
Auch trafen wir Hrn. I hngritzvon Mid-

dletow tu unsrer Stadt, wären ader beinahe
an ihm ordeigeeii, wenn er uns ich zuerst
erkann hätte.?Die lieten Freunde sahen Alle

recht wohl und munter au.
Wir ergaßen zu melden, daß auch He.

Seeg er, reisender Agent der Teutonia Le
drneisicherung-Gesellschast in Ehieag, un
kürzlich einen Besuch abstattele. Hr. S. ist
ein noch junger Man, sehr freundlich und zu-
vorkommend, und ei ganz naher Landsmann

! zum Schreidir dieser Zellen.

Seid srnesttbar un vermehret
euch.?FralhristlanKischle vonCranberry
Townschip, Butler Couni, hat während den
zehn lahren seinem ste erheirath, ist, ihren
Batten d-reit ml, zwölfKinder deglückl, näm-
lich e dei der eisten und Mite Beda,,, je ein
Mädchen > dei der dritte Bedurt, zwei Mäd-
chen, Zwillinge; Vinte Bedurt, drei Knaden;
fünfte Gedurt, ein Knade und ein Mädchen-,
nd tri er sechsten Gedur, drei Knade, zu-
zammen 12.?Welche grau tann da bieten?

Rock, eine SpezialWahl. Da Hr.
Rotrrt Porler, Mitglied dr Siatiralh der

fünften Ward, seinr Wohnort riänd'erl, und

seine Resignation al Mitglied jene Körper
eingereicht hat, so ist auf Freilag, den 2lst'
Marz ine SpezialWahl sür dessen Stellveilre-
trr angeordnet.

Reading "tSaixtlx K He-meu MI "?Die-
se ächt, mit vieler Umsicht nd Geschmack re-
digirte englische demolratische Blatt, erscheint

bereit 32 lahren alt. ist dasselde doch tmmcr
noch so feisch und luteressant als je. Die De-
motraten on ?Alt Berk ' köunrn siolz sein,

Mtttr zu hadrn.?Möge e langt lehrn.

Brecher abgebraut.-Voilgen Mitt-
woch früh wurde der Greenwood Kohlendirchr
bei Tamaqua duich grurr zrrsiöet. Etwa 250

schästlgung. Der Brriust Wied auf 540,000
angrgeben. Versicherung 520.000. DieEoa-

mil dem Mieder-Aufbau dr Brechers begin-

nen.
Seyreckltcher Tod lue armen

Arbeiters. Aus Santo, O, wild UN-

Ais vorgestern ein gewisser Georg Ream.ein
Aideiter in dir Papiermühle von Bockert, Silk
und Co., tn der Fabrik beschäftigt war. glitt ee
au und fiel ln eine Bülte, welch kochende

Wasser und Kalk rblelt. Sr blieb eine Vier-

ebe die andern Ardeitrr ihn brrauSzieben konn-
ten. Er litt fürchterlich und starb grstrrn
Abend li10 Übr. Sr war 32 labr alt und

Willkommen!? Hr. Louis Haas,

nicht vielleicht gar die Temperenzler von Har-
risburg da Lokal Option-Gesetz hier einfüh-
ren, und wir mit trockener Kehle unftr Lebr

danke, dir allgemeine Nachahmung verdient.
Wenn alle Bteibeaucr weiche die ?SlaalSzei-
tung" lese, dem schönen Beispiele de Hen.

Fanatiker.?Da von Hrn. Haa gebraute Bier,
ist ein höchst köstlicher Gerstrnsast, der un srhr
willkommen ist, und selbst von den diüheißesten

en diese nur wüßten, wie trefflich und gui

derselbe schmrckt. Wir können ihnen da Birr
aus' beste empfehlen. Hen. Haa erstatte

laß der gute Ruf seine Biere sich immer

mehr verbreiten möge.

Eine angenehme Schlittenfahrt.
--Einer freundlichtn Einladung folgen, mach-
ten wir letzten Montag Abend in Gesellschaft

Zirgenihaler) und dessen Bruder Geirg, Wm.
Münch, Irbn Zirgenihaler, Friedrich Müller
und Andere. Daß auch die lieben grauen
und unsre Wrnigleit (s-lbstoe,ständlich die

Dank dem gewandten Pseidilenker, (sein Name
ist uns entfalle,) stürzte der Schlitten diesmal
nicht um, und somit hallen wir auch leine Ur-
sache, unsre ?Siovepipe" unter den ?HnppS"
der Damen zu suchen, wie or mehrcicn lah-
ren bei einer Schlittenfahrt nach SarliSle! Zu
einie späten, resp, frühen Stunde kehrte die
muntere Gesill'chaft, wohldcfriedtgt über tl
Fahrt, wicdtr glücklich nach Hause zurück, /

Roch keine Hülfe.-Hr. PH.E.Na

Noihlridrndiit an der Ostsreküste. Wir Hessin,
daß der hrezliche und gefühlvolle Aufenf viele
willige Herzen und offene Hände finden wird.

t

,tilgen. darn jwh

ge, gtüdender Letdnischaft.
tichleit mit Gewalt veranlaßte Schlachten her-

gemeinschafttich^

fühledeSHer, und et ofsene^Hand
entgegln zu halten.

Jeder christlichen Gemeinschaft, jedem Wohl-thättgkiits-Veretli,?einem Jeden von uns,
sollte ich denken. läge in diesem Falle di heili-
ge Beidstichiung ob, ei Opser der Liebe, gleich-
viel wie bescheiden e auch Immer sein möge,
auf de Altare er Menschltchkett dtese Un-

Ph. E. Ranntnger.

Eisenbahn-Unglücksfälle.-Ben-
jamin MeLaughli fiel am Montag von einem
hohe Gerüst naht dem Reading Eisendahn
Depot in Lanlaster, und drach da Benick. Er
war mit dem Abladen einer Sohlrnear beschäf-
tigt, als er aus dem Schnee oder Ei abglitt,
nd vom Gerüst hinunterstürtzte.

Am Samstag stürzte ei junger Mann Na-
men Sharle King von EhamderSturg, nahe

suchen wollte, gerteth er unter die Räder, nd
wurde fast augenblicklich getödtet.

Henry Decker von Mittlrtow, wolite or
einigen Tagen in Columbia auf einen grachi-
,ug steigen, gerieih ater zwischen dt ?Bum-
per", und wurde dedeutend deschädigt.

Sin Man Namen Bn, Wise pon Wil-
liamsporl, wurde nahe PlttSdurg am Montag
von dem Cinrlnnati Erpreßzug tidersahren, und

getörtet. Cr war an Kalamooza, Michigan

grlcmmtn, und aus seiner Heimreise degrisfen.

DrZ Acht. Tho. S. Franklin ist derAel-
lrstr Advokat in Lankastrr, Intimer in 1831
als Anwalt zugelassrn urte.

Die kommende Wahl.
Wie au der Proklamation dr Sehr -

riff Shäfer t hentlgee Rnmmer zu
ersehe ist, so habe die Bürger on
Danphta Counth am Freitag, de
21. März überMe Annahme over Ntchl-
annahm de Local Oplion Geftp' ab-

zusttmmrn. Zedo Bürger soUir an je-
nem Tage sein Pstlchl t Stnn der
Freiheit und Toleranz erfülle.

Stimmt fk? Lijenf-^
weil da Gesrtz ein Eingriff in die Rech-
te nd Freiheiten in S große Theile
unserer Bürger ist, denen die Tonstltll-
tio völlige Glrichhrit vor dem Gesetze

Stimmt für Lizense,

Staate ine reich, Einnahmcqurllr ent-
zogen wird.

Stimmt für Lizense,
ril durch solche Gewaltmaßregrln die
Maeal de Volke nicht gehoben wirh.
im Gegenihell aber Heuchelei und Un
mäßigkell grsörderl werden.

Stimmt für Lizense,
weil durch Entziehung derselben Eigen-
thum welches srtzt Millionen von Dol-
lar werth ist, vollständig rutwerihei
wird.

Stimmt für Lizense,
weil lausenden von Arbeitern, darunter
Metzger, Bäckrr, Käser, Schmiede, Wag-
ner, Elgarreaaiacher u. s. w., wie auch
dem Farmer Beschäftigung dadurch gr-
geben wird.

Stimmt für Lizense,
weil dir Entziehung derselben dem ar-
men Manne die Grlegeuheit nimmt, sich
mit einem Glos Bier zu eiqutckea, wäh-
rend der Reiche sich di Getränke deim
Faß in' Hau bringen lassen kann.

Stimmt für Lizense,
weil die Durchführung de Local Op-

tion-Gesetz! dem freisinnigen Geist die-
ser Ripublil zuwider und ein Eingriff
tn die heiligsten Rechte eines freien
Manne sein würde.

Stimmt für Lizense,
weil wir bereit hinreichende Temperenz
und License-Gesetze haben, da Lccal-
Option-Gesi tz aber ebensowenig ausge-
führt werden könnte, wie dies.

Stimmt für Lizense,
weil die Puritaner, wenn st erfolgreich
find mit ihrem Temperenz Humbug, bald
wieder mit riner andern sanat schen
Maßregel ausirelen werden.

Stimmt für Lizense,
weil durch Entziehung derselben die Tax-
en weiche jetzlschon zu hoch, erhöht wer-

orn müsse, indem dadurch ine ergiebi-
ge EinnahmSguelle aufhören wird.

Stimmt für Lizense,
weil durch vernünftige Regulationen
der Gebrauch geistiger Getränke süe den

menschlichen Körper heilsam ist, die
Durchführung der Temperenzgrsitze die
Unmäßigkei jedoch befördern muß.

Stimmt für Lizense,
weil sebrr Biirgrr da Recht hat, zu Es-
sen und zu Trinken was ihm beliebt.

Zu bemerken Ist noch, daß die Bür-
ger von Harrisburg erst im nächsten
Oktober über diese Gesetz abzustim.
men haben, e sei denn, die jitztge Ge-
setzgebung veränder den Wahltag, wa
wahrscheinlich noch vor dessen Verta-
gung geschehen wird. Die Wahl in
Couaip hat nich! mit der Wahl ln
unsrer Stadt zu thun, ja die Statt und
das Counl jede sie sich seldst zu ent-

schieden hat.

Uebersehwcmmungen i?A?Ssicht.
?Laut Nachrichten von PiUSdurg ist de Mo-
nongahela Fluß nahe jener Stadt durch den

Btg Kohlendaikeii rissen am Montag von Ihren
Strtckia loS, mlt denen sie an der Smithfieib-
ftraßeii-Brücke befestigt waren, und geelelhin tn

nicht tiicher gestiegen.

Ja Port Deposit lost er jedoch etwa zwtl
guß grsttegrn sein.

Ja WillianiSpoit ist der Fluß noch iediig.

Auch der Lecha glnß ist etatge Zoll aestirgtn.
Sollte Regen- nd Tßanwetter einireten, was
wir tndss-n nicht doffe, so ist eine Uiber-

Roch ein Eisenbahn Unglück.?
Der westliche Paciste-Erpreßzug der Pennsylva-
nia Eisenbahn, wurde a Dienstag Morgen
nahe Philadelphia durch da Brrche einer

der Sar schlimm deschädigt. Jame F. gloyd,
Erpreß - voir rr Philadelphia nn Reading

Hamilion, ei Baggagc Agent erhielt solche
Beelitz,, daß deffen Beine ampuilrt wer-
den mußten. AI da Unglück Passtet, sprang
gloyd durch ein Fenster, odei e, augendiicklich
getödtit wurde. Die Passagiere eiche ihre
Sitze Inn hatten, erlitten keine Verletzungen.
Der Zug kam eist um 8 anstatt um 4 Uhr
Morgens hier an.

Di Eist-Ttockung im Delaware.
Im millleren und im oder Delaware ist

dl Ausstauung de Eise bedeuten. Na-
mentlich ader ist di Aufstauung de Eise ti
Port lervlS, am öderen Delaware, g,wältig
dort soll r aus eine Strecke von i Meile 15
Fuß hoch aufgehäuft sein, ja t Meile unter
Port leivi an einem Play genannt ?Pnn-
lle", wo etue Insel den ging in zwei schmal
Arme trenn, sogar 30 guß hoch. Die Insel
ist davon ollftändig dedeck. Die garmhänser
ringsum am Ufer sind dei einem plötzliche
Aufbruch in der größten Gefahr. Etwa 3 oder
4 Meilen weiter stormadwärt dei Conasqhna

Island ist der Hauptraual 20 guß hoch seiner
ganzen Länge nach vonEi dlolirt, da dei
einem Ausdruch, Insel und Ufer zerstöre wirb.
An der Mündung de iackaware glnffe in
dem öderen Delaware an der N. Zs. ttseabah
liegt et ungeheure, Eigdgi>. der dei lhmtz-
weiter er Bahn sehr verderdltch werden sän.
Am mittleren Delaware dei Burlington und

weiter hinaus, ist de, giuß soll zugrfrozsp,
und ElSHlöcke Sa Bleien guß Dlck stnd ton
der letzieu gluih überall aufeinander geliieden.

Die User ad Userdanten Philadelphia sind
demnach edenso wohl vom Ei de Schuyllill
wie von de de Delaware ernstlich bedroht
sodald die große devorstehende ?Giindstuth"
i Frühling einireten wird.?P. D,

Empfehlenswertste Handlung

Dt tattern und tyr Opfer -

Dt Blatter haben tn manchen Laudbtftriklen
auf schreckliche Weise thee Opser rrtangt. So
schreibt an au er Umgebung on St.

au St. Lont nach Haus zurückzekehit sei
und daß sich alsbald Ie gewöhnt. Blattei

tn Delirium de ToteSlampseS Holle das

Mädchen ilnen Eimer Wasser und schüttele
denselbrn in da gieße gamiiirntell, dann fiel

zelt eine Patienten aus seinem Wagen zum
Arzle nach Benevieve. Der Arzt er-
kannte alsbald, daß er on den Blattern

Der Kohlenhandel. - Drn Angaden
de Eensu zufolge Teiles sich im lahie 1870
die Produktiv von Kohlen in allen Theilen der
Union auf 32,800,090 Tonnen im Weiihe oon
573.524,992. Davon neben in Pennsykoa-
nie a11ein23,448,793 Tonnen gewonnen, mehr
al zwei Drittel also, wovon wiederum zwe)
Drittel aus de östlichen Distrikt, welcher die

Aithrazilkohie föebrri, fallen, da andere Dril-

Förderung Kohle stehen eben Pennsyiva-

nirn die Staaten Ohio, Maepland, Illinois
und Missouri da, obschon hie Produktion, in
Illinoi,nur tea zrhnien Theil der von Penn-
sylvauien detiägt. Auch bezüglich de dabei
verwendeten Kapitals, da in her gesanimtrn
lluiou üder hundert Million brträgt, leistet

Pennsyloanten da Meiste, indem e mehr al
sietrnunbsechzig Millionen ln Bergwerken un
dazu grhörigrn Transportmitteln augelegt hat.
Zweiunddreißig Eouniiyk he Staate haben
Kohlenbergweikt, in denen 00,538 Manner
und 9304 Knaben beschäftigt sind.

In den Bergwerken von Maryland ist in im
Verhältniß drbrutenbere Kapital angelegt, na-
hezu 24 Millionen! während adrr da Kapital
Hort kaum 10 Prozent einträgt, rrgidt e tn
Pcnnsyivantru fast ine Verdoppelung, ein Um-
stand, der sich au dem starken einheimischen
Bedarf durch die zahlreichen Fabriken erklärt.
Dabei ist die Produktion fortwährend im Slei-

in demsrlbrn Verhältniß wir zuvor dir Kund-
schaft Hilden, vcmeitenswerlh ist, baß di
dieser Größe de aufgiwrndetei, Reichthums

drr riien Verdrritung dr Mineral im Staa-
te zuzuschrcibrn ist. im westlichen Thrtie auch
imeulllch dem Vorhandensein natürlicher,
aller zugänglichen Verkehrswege. Im östlichen
Theile der Staate ist der Versuch der Reading
Bahn, den Athrazithandil zu monopolisieeii, bis

Kein übler Wunsch eines Ralt-

Ehrt, dem Ehr gebühret!* ist

Gogoii Hiistti, Erkältuiiflen nd
Haisbeschwerdtti gebraucht ?Brown s
Bronchial Troches" welche ihre Wirksamkeit

Ein Negrr in Jackson Es., Ks,, machte

reinste uud süßeste
Leberthran (('>> Uvr i>l Ist der von

Hazard tl EaSwell. wrlchrr am
MerrrSstrande von srtschen ausgesuchten Sod-

zteben thu jedem andern or.
Arezlr eiklärrn ihn für den besten im Markt.

gedruark.lB7Z-11.

Briefkasten.
Mead l > l e>?Hr. Geo. Wahl.-Dante

besten. Ileder Alter. E thut un sehr leid,
daß Sie doppelt dezahlen mußten, vielleicht
kommen die Monele doch noch zum Vorschein.

Newßor I.?HH. Mepen k So -Man-
gel an Raum war die^U, sacht; indessen sollen

New Zorl. Hr. S. Zickel. Ist ent-
sprochen.

WestHanoer.?Hr. Wm. M. Albright.
?Sie haben' gelaack, Wilhelm.

Pittburge, ?Löw" mlt drei frischen Reliutea
ächte, lernseste Kameraden ang'stlefeit.

Und wa noch disser kling, ein jeder derselben
brachte auch dtt al El.

Wen da seller Eäpten und der dicke B>,uire
hört, dann gießen sie g'wiß ein aus di Lampe
vor lauter Fred üder de gefälligen ?Löw",
der wenn

Haa auf einmal schlucken.' Die wackere Hau-egen sind ing'mustert.

Shearer' llroß Road.-Hr.Jodn
Stellen. vesten Dan, Iteder Alter. Sie
haben jetzt vollauf dezahlt, Ihr neuer Jahr-
gang begann mit letzter Nr., folglich können
Sie jetzt getrost und rnhtg schlafe, Uttilv

New-stior ft---Hr. E. Steiger.-Sind Ih-
re Wuusch nachgekommen.

Allgha y. Hr. Agent Hoffmann.
' Ssop! da kommt noch en frische, Kamerad
ang'stieselt > er wohnt ader in selle demokra-
tische Montgvmer Sounty, wo für die Radi-
kalen Irin Gra wächst. greund K. schulde
irjkil52.00. greut un, daß seller Hanne
noch nlt adg'segelt ist.

Philadelvhi a.?Hr. Friedrich Schüler.
?Nichtig getroffen, grltz. Da neue Räthsel
wird folge.

McKr^Spo^t.?Hr. Agent^Harlnmnn.
Ja, ja ; Geduld bringt Rosen.

Turilelrel. Hr. Ana ~ung.
Tanke bestens iiie'S Länpke, Auanst. S>st
.Räthsel daden Ste getnackl. ad, Idr Bet st
am i spät tu, jene Reo, Hall! da loinml

Denn,.-Hr. W. I.Redick.?lst j>hl at
le , K.

Shamoki n.?Hr. F. Mohr.-Ste Haben's
auf's Haar 'treffen, Alterte. Rar leinen

>i r g. Hr. Ign. Pflamm,-Er

PH ila e I p h ia. He. Ihr. Kamoeele.
?Jehl ist alle strahl, Ehetsttan.

Nortd Iu , I -Hn Fetedr.

Sdamolt n.?He. Agent vtbner.?Poh
birh! da komme noch on seilchee Waffendeuterangeiückl, Der wackrer Jakob ist schon eing'-
mustcit, Wied un sreuen, Sie hier zu de
grüßen.

BeI lfont e.-pr, Louis HaaS.-Tchö-
neu Dank für Läpple. Und seil Werl ? ah.
das isch jamoS; mit solche Stoff tonnte man
aste Temperenzler strähl sehen.

Vhtlad, Ipht a,?pr. H. F. Etmerliin,
testen füe's Läpple, Henep,

G-tvkast-n.Folgend- Gelder uidc sür l, ?SlaalSzei-tung" eehallen. die hin durch mit
Dank bescheinigt erde >

Barlhol Gastrock. Harrisdurg, 54.00
Jacob Holzeuthaler, d. 2.00
Aal Bern, dp. J.OO
Fried. Bonnecker, do. 2.00
Christian Hirnelse. Philadelphia. 2.00
Gen. John F. Ballier, do. 200
Henr, g, Eimerbrink, do. 2.0)
Rev. H. Li,mann, Newton, lowa, 1 00
Georg Wahl. Meadville. 2.W
Gotllieb Tochiermann, PtltSburg, 2.00
John Keeb, du. 2,00
Georg Schuhmacher, do.

'

1.00
John Steiler, Shrarer X Road, 0.00
Oug. Jung. Turtle Creek, 2.00
Louis Haas. Brllsonle, 2.00

Aäthse,
ustöjung der Räthsel in Nro. 31. er ?Pa.

No. l.
?Die zwei leichten Männer fahren zurrst hin-

über, bann kommt wirder riner zurück mit dem
Boot und läßt rtnrn der Schwere hinüberfah-
ren > dann kommt drr Lrlchlere mit dr Boot
wieder herüber, dann fahren die zwei Leichten
wieder hinüber, rinrr davon kommt wieder
zurück tl dem Boot nad läßt de andrer

Schweren hinüber fahren. Alsdann dringt her
jenseit gebliedrnr Leichtere da Boot abermalt
zurück, und s fahre die zwei Leichtere zum
lehien Male hinüber."

Nro. 2.
Der rine Sohn bekam 9 j der Zweite 0, und

der Dritte 2.

bürg.

Reue ufgadeui

Neo. 1.
Was ist der Unterschied zwischen einem Rri'-

SIVÄ

Zlkarklöerichl.
Harrisdurg, ged. 10,1873.

Ap srl-per Bnschci 75?<1.25
Butter?per Pfund, 39?401 is
EI e r?pir Dutznid, 30?35 ?

Fett?per Pfund, 10?13 ?

Ge tret de?
Witzen, weiß, pr Bush 1.80-51.00

rothrr, ? 1-1,75-5185
Wetschkorn. ? 05?75 Et
Rsggen, 75?80 ~

Hafer. 45?50
Grtrocknrtr Früchte-

Aepfei-per Quart o?3 ~

Pstrsische?per Pfund B?l 2 ?
Kirschen?per Quart, B?lo ?

Birnen?per Quart 15?20 ?

Gemüse?
Kartoffeln-per Büschel, 85?51/0
Kraut?per Kopf, 5?15 lis
Süß Kartoffeln- per j Prck. 15?20 ?

Rellig-per Bunsch 3?5 ?

Rothrrüben--per Bunsch, B?lo ?

Wrlßrüben?prr j Peck S?lo ?

Zwiebeln? per j Prck. 20?25 ?

GrflUgel?
Hühner, (lebendige) p, Paar, 00?51.00
Väns, per Stück, 90?51.00
Wclschdühnrr, per Stück, 51.25?52.00
Entrn, per Paar, 75?80 ItS
Taubrn?per Paar 2?25 ?

H e >l?prr Touue, 530,00
Käse-

Egitsh-rr Ps 20-22 IS
Ptnrapplc?per Ps? 30? 35 ?

Haut-per Dutzend, 12?15 ,<

B-wl - 5-10 ?

Cream-per Quart, B?lo ~

Latwerae?perQ uart 20?25 Ei
"e h l-Srlra gamtlle, per81,59,5t>-sl(l,(tt>

Erna, per Bäiirl, 58M-58 50
Roggr. ~ 55,00-55 50
Buch'i>enmehl. per Quart. k? 8 Ii
oriimcht, per Buscht! 70?75 ?

vancaster Haudhallungi-Markt.
Lanlaster, Fed. 20. 1873.

Butter, per Psv. 30 35 Ient
Etrr, prr Dutzd. 3t? 35 ?

Schmalz, per Pjo. 1 Il ?

Hühner, lrdendlge per Paar 00?75 ?

Hühner, geschlachtete 100?125 ?

Kailoffetn, per jPeck 12 ?lB ?

Rlndstetsch. per Pfd. 11-10 ?

Kaldsteisch. detm Btertel 11 ?l2 ~

schwetnestetsch, per Pso. 7 1t ?

Hafer, per Sack von 38. 150 ?175 ?

Welschtor, prr Bnshrl 50 -00 ?

Mehl- und Frucht-Markt.
gamilten Mehl.P Brl tz8.50
Ertra.P Barrel, 0.25
Supersine, P Barrel, 5.50
Weizen, (Weißer) per Busch., 200

? (Rother) do 1.00
Roggen, per Busche! 75
Welschkor, d 00
Hafer, do 48
Klee sa m en, per Büschel 7.00
Flach samt, do 1.8t)
Timothys men.per Busch 3 >7O
Whikey, perßall 9Z

PiitSburg, g-d.20, 1873.
epfel, tz2.50--i.OO prr gaß.
Heu, diijährtgetz2s?z.
Butt er, gewöhnliche lii-2et.; beste Oual-

tät 20-20 et.
Eier, 2S-S0 et, per Dotz.
Essig, Cider lr, Weinessig 25e, importWein-

essta se.
Federn, gewöhnliche 0?7t>,1.; beste Oaoli-

lät SS-0 et.
Geflügel, junge Hühner !0 et
Salz tz1.75-2.! je nach Ouaniltät.
wach, 2 per lb.

etel. perF-S.^
Wtnnr !.?!>! Marli im Steigen!

Hafer, l?Z et, für beste Ouallti, neue

Gerste 75? ss et, je ach Qualität.
W lschkorn 50?00 rl.

edl. De, Markt ist feste, im Preise. Früh-
iapiwetzen tz7,50 ?7.7 ! Winterweizrn tzv.so
0.50, di 0.50 Ertra Familien. Roggen Mehl
unreeinbert tz 5.5. Welchkoramehl t-l 25 per
Saß.

PH ila d eip Pia. ged.. 20. 1873.

Wettlnmiht 54.50 di 5.50; Crtra 50 di 57;
Srlra gamtiienmedl 57.53 di 59. und

anevdränd' 59.75 dt 511.00. Roggenmehl,
55.254.

Roipei Weizen 51.M bis 51.95 > aeldir
PI.W dlt2. und riß 52.0 dt 52.1t>.
Roggen 87 Et. Weischkorn 5? di <5 Cent
und Hafer 56 di KO Cent.

Sämereien. Kieelaat 9j di 10.
HruundSlrob. Tim olb, Heu 51 80

dl 52.30 i Stroh 51.40 di 51.50 per 100
Pfand.

Baumwolle 2lj dl 22 Ii. sücMid-
Rohe in Fässern Ith und

RafnnOtri 19 Cent.
Whiste-y in Fasse,n 93 Cents per Bai

n.

Im Austragc,

W m. Schüre, Srkr.
Harrisdurg, gebruar 111, IS7Z?üt.

Exchange Hotel,
Maln Straß,

Elkton, Md.,
Joh B.Meyer,

Eigenthümer.

John B. Meyer,
Eiklon. Mb, Februar , 1072?SM.

Fastnacht-Kränzchen!
1873, wird der Gesangverein ?Eintracht"
ein

LH Fastnacht- LH
WKränzchenM

in

I. I. Sprenger's Halle

Der Vorstand.
Harrisdarg, grbruir I!, IV7l?it.

Verlangt wird.
Ein junger zuverlässiger Mann von gutrmSdarak,er weicher dentsch und englisch sprich,,

kann sogleich rtne permanente Stelle als Bar
m'.lo" sich ln'd" Man

Txpldltion diese 81-Ite.'
Februar 20, 1873.

801 l erhalte den Staat!

Sheriff's Prodlamiis.
mt den Sttmmqedern des vorbesagten Esun-ly kund und zu missen, daß eine Wahl gehalten
erden Wied in besagtem Eoanly am

Freitag, de Listen Marz, 1873,
tn Gemäßhrtl der nachstehrnden Assembip-Attr:

Eine Akte,
um de Stimmgedern diese Staate zu t.lau-den, alle drei Jahre über die Bewilligung von

berauschender Gr-
öl dschn i t l 1. S-i es verkügt durch den

Senat und das Hau der Repräsentanten, tnGeneral Assemdl virsammrlt, und e ist hier-
durch kraft terra Autorität rrsügt, daß e a
dritten Freitag im März, ein tausend acht hnn-deet un decmndslrdrnzlg In jeder Sit, nnd
ounl dieses Staates und det ec Muntrtpal-
wähl jedes dritte lihr darauf die Pstich, derInspekiorrn und Wihirichte. in jtdrr Sit, unSonnt des -taste sein soll, geschrittene der
gedruckte Sltinmzellel vo den gesetzmäßigen
Wählern besagter Eilte und CountteS anzu-
rbme. welche die Aufschrift - ?Lizense" und
auf drr lasette die Worte ?für Ltzeasra" bcr
?gegen Llzensrn" füh-?, und besagte Zettel tn
einen Stimm,asten zu legen, der süe diesen
Zweck von besagtt Inspektoren und Richternangeschafft worden ist. wie es gesetzlich mit an-
deren det solchen Wahlen abgeaedenen Ticket
vora-schrteden ist, und die so empsanarne
Ticket sollen gezählt und ein Bericht daiüder
an drn Clerk der ou er B>erte!jährtichen
Sitzung' in dem deliessenden Caunlv gemacht
Verden, drr gehörig drglaudlgl sein maß, wie e
da G-seh vorschreibt! dieses Seelifikal 101 l de
Richtern besagter Sourt tn ihre ersten Tlhung
nach besagter Wahl orgrlegt und mit bra an-
dren Dekumenitu drr I-url ausbewahrt wer-
den; un e soll die Pstlchl er Mayor in Ei-lies und der Shrrisss in lounlie, irgend
eine anderen Beamten, dem die Vollziehung
solcher Dienste zustch, sein, dem Publikum on
solcher oben angeordnete,, Speztai-Wahl drei
Wochen vor Abhaltung derselben Nachricht zu

Wahl! rv.behaitrn, daß dies/ so
flösse st irgend ein spezielle Besetz, welche en
Verkauf derauscheader Ketränke oder die Be-
willigung von Llieitscn vridietet - oeblhallen,
daß ran die Municipal- und Zownship-Wah-
lrn inliegend üner County^nich^anf

Januar, ein tausend acht dundert und hreiund-
siedenztg, dewilltglen Ltzenfen am ersten April,
cin tausend acht hunderl n dreiundstehenzig,
aushöre und ungültig sein sollen, Win der
Distriit, sür welchen ste gegeben wurde, sich
gegen die Bewilligung von Ltzensen erklärt, und

Schahmristrr sriner Rechnung mit he
Staate Eretil erhalten soll.

Abschnitt 2. Bctm Annehmen und Zäh-
len, sowie det Ausfertigung de BrritdiS üder

ren und Richter, wie auch die Clerks drlagier
Wahl sich von den Besetze diese Staate in
Betreff d >iOin^>oss<n^

thälig sind.
dtoichnit > 3. Wenn sich durch die Wahl-

deiichie in einer der besagt, Eitle dee Somi-
ti,S herausstellt, daß eine Mehrheit gegen Lt-zensen ist, so soll S sür lelne Court odie Board

i!i^enocommsssi^o ne setz^ii legend

Wadien eine Medebrit zu Gunsten o?Licensen
stimmen sollte! mit dem Voedehalt, daß nicht
in den Lersügungen dieser Akte Enthaltene die

Ausstelln von Lizmsen an de^
am an welchem die Town-

schips de SountyS Ledanon ihre FrühsaheS-
wahl halten.

William Elltot,
Efrechce Hauses bei Repräsentanten

Jame Rutan,
Sprecher des Senat.

Genehmtgi?den siebenundzwanzigsten März
tai lahie de Heren ein tausend acht hnndeet
uabzweilindslebenztg,

John W. Geaey.

Die Wahl süe da Townschip SuSguihanua
soll g,dalli weiden am Miller'S (jetzt NiSley'S)

Für das Townschip Lowrr Sioatara, am
Schulhaus No. 1 iHighspire,

Für das Townschip Swalara, an dem Schul-

die Borough Middletown am backstciner-
nt Schitlhausc i drr Pine Straße besagter

gütliche Hause von sosrph Keipcr' in besagten,

Für das Townschip West Loitdonderrv a dem
Hanse o Ehristia Neff in besagtem Town-
schip.

ch' E w 'cht ta
Theile der Londonbcrro . Derrv,
a dem Hause von Christian Foltz i jetzt loh. S.
Focht, iii dcsagtem Townschip.

Für Derrv Townschip am'WirlhShmtse vo

Townschip am össeiitlichr
Si.iuse oo Georg Hocker inbesagt Townschip.

Für das Townschip Ost-Hanovrr an dem öf
srnilichcn Hause von Major Shell (jetzt Box-
er'), i besagtem Townschip.

Für d.iS Townschip West Hgiiover g dem

i besiegtem Townschip
Für dg Townschip Lowce P.erton gn dem df

fenttiche Hguse von Stöbert tOilchrist (jetzt
Sweigarl'S) besiegtem Townschip.

Für Mittel Pgrton Townschipa dem ögent

lichen Hguir von Shgrlc Rodtgrmrl in besag-
tem Townschip.

Für Rusch Townschip an dem zur Hinlerlas-
senschaft des verstorbenen John M ÄUister ge-
hörigen, jetzt von David Rine.el bewohnten
Hanse ibesagtem Townschip.
Fi lefferson Townschip am Schulltause Ro.

3 (Hoffmann S) in besieglet Townschip.

Für das Townschip Jackson an dem von Dan.
Tobias bewohntcn Hause, an vieler' Mühle,
in besagtem Townschip.

Für da Township Halifar am Nord Warb
Stbulhause in bcr Borough Halifar.

Für da Township Reed am riien Schul-
Hause auf Tune.en'a Island, in besiegtem

Für die Borougb MillerSbilrg an demFenster
nächst zur Südost Ecke an der östlichen Seite
de neuen SchulhauseS, gelegen a der Millei-
straße der 'Borough MiilerSdurg.

Für da

Town^ip^P^
feiitlichc bewohi von Malhitdc
Wingert, i brsiegtrm Township.

Für da Township LvkeiiS a drm öffentlichen

Niel') in der Borough ratz.
Für die Borough Grat, am Wirthshause von

Salome Laiibenschlägcr (jetzt Danirt'S) in
besagter Borough.

Für die Boroiiah LykcnS a dem cuenßack-
in besagter Borougb.

saater^Lorough.
Für da Townschip Williams an dem Schul-

hause No. 1 in Willi insvlowa in brsagirn,

Fü/da Township WieoniSco an dem Back-
stein Schulhause in dem Dorfe WieoniSco.

H. I. Sheasnr. Sheriff.
> Scheriff'S-AmiSflude )

! Harrisdurg, Frdr. b, 1873, s geb. 10, '73,

Getraue:

In Haeeisbueg, am Dienstag, den 18. gedru-
a, 1873, durch den Ehr. Pastor I. Schwan-
tovsky.

He Ariedrich Weitzel
mit

giäalein Katharina Röder,
Stiefiochler es Hrn. loh. Seibert, sen., von

Glück zum Bunde!
In Hvennen schönen Ziubeeteeis
Hat sich ein iunge Paar deg.de ;Mög' Glück an Glück aus ihrer Reis'
Durch Hymnen Pael ste stets mg,den.

Mög' Kind an Kind sie mehr veilitten,
Denn ohne Kmder tk kein Band ;
Dann lft tn euren Amoretten
Euer kleine Hau ein Vateiiand.
So lebt denn siel in Glück und Wonne,
Wohl fünfzig oder sieben, ig Jahre -.
Euch glänzet och die Ehestands Sonne,wenn man Euch bringt tte Tobtewdahie,

chewidmet ,a et Fee.
Brglcitet on odigrr Anzeige hieltet,

auch rtnrn scharmanten Hochzeitkuchrn on dem
I'nngen Ehepaare, wosür ihm drr ärmste Dank
des sämmtlichen DrnckripersonalS adgrstaltet
wird. Möge Friede und der reichste Segen
des Himmels da glückliche Paar stet begiei
Ie, und thee Laufdahn mit den lieblichste
Blumen bestreut sein.

Starb:
Ja HaritSdurg. am Mittwoch, den 12. Febru-

ar, 1873, FrauEmma Ginge r, Tochter dr
Hin, Georg Hcpperir nd deffen Ehefrau Bar-
dara, im Allee von 20 Jahren, 3 Monaten und
llTage. Sanfi ruhen ibre Gebeine!

n^w^ntte^cez^
An das Deine Hüll schließt i
Fließet hin, Ihr bangen Zähre, stießt!
Treu ettebt haft Du ja un ta Lebe,

Dankabstattung.
Die Unterzeichnete erstatten d>tt dem

Stngchor nd Bltedern der E. Latd. St. Mi-
chaeli Gemeinde sowie auch der Vlbel-lllasse
de Hrn. Kelter von der refoemieten Kirche ih-
re innigsten Dan! ad. für ie zahlreiche Bethei-
ligung an dem Begräbnisse der Beestoebeaengrau Em m a Gin a e r am letzten Freitag,
und bitten um stille Beileid.

lacvb Ginger, Gatte.
Geo. Hepperle.
Barbara Hrpperlr.Z

Marta Rvmtg, '(
Sophia Hock."
Henry Romtg, ( Schwlegrr-
IvhnHocker, Z jötnr.

Harrisdurg, Febr. 20,1873.

Dankabstattung.
Ich, der Unterzeichn, stalte dieimit alle

Beamtin und Brüdern de Groß-Bunde von
Pennsyloanten de V. O. B. B. dtermtt mei-
nen innigsten^ Dank ad sür tOlledivolle Auf-

d"p u n d'e". No. 10,'V. 'l?
Achtungsvoll! F. G. . G.

Emanuel Engwtchk,
Marietta. Pa., Febr. 20, 1873.

Partnerschip-Attflösung.
Die seither unter der Firma D. L. S ° etna

und Christ. S. Schweitzer drsteteudr
Gesttäktsondinduna zur Beireibung de Metz-

gelöst.
Haa l 0 ggf

D. L. Fortua,
S. E. Schtvritztr.

Harrisdurg, Februar 13,1873,

Der da Geschäft Ecke

Platz der Maltet Squaie
Markthau haben.

E. S. Schweitzer.
Harrisdurg, gedr. 20, 1873.

Der Blnmensührer wird terieljährlich pudli-
ziel. 25 Klent für 4 Nummern, eichrS
nicht die Hätslr der Unkosten ist. Dirjinigen,
weiche de Betrag von Einem Dollar für

Preis.
' ' ' '

nungen aus frwes Papier gedrncki, eine^co-
lortrtr Platte und hübschen Umschlag.
Die erste Anst ige von über AlO.Oi 0 inEnglisch

gedrultten Sremplaren find zum

Jame Blck,
Rochrster, N. Z.

Februar 20,1873-3 t.


